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Stadt Meerbusch 24. April 2007
Der Bürgermeister
FB 3
Az.: 3/41

An die
Damen und Herren
des Haupt- und Finanzausschusses

Beratungsvorlage

zu TOP 2 der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 3. Mai 2007

Bürgeranregung gem. § 24 GO vom 15.04.2007 bez. der Umsetzung des Kunstobjektes 
„Schwingen der Freundschaft“ vom Park- and-ride-Platz Meererbusch nach Meerbusch-Strümp

Beschlussvorschlag:

Der Haupt- und Finanzausschuss verweist die Bürgeranregung des Herrn Fassbender gem. § 8 Abs. 
4 der Hauptsatzung der Stadt Meerbusch an den Kulturausschuss.

Begründung:

Die Gründe für die Umsetzung der Freundschaftsschwinge nach Strümp werden von der Verwaltung 
geteilt. Insofern werden schon seit einiger Zeit u.a. mit dem Partnerschaftskomiteé, dem Vorstand des 
Meerbuscher Kulturkreises und dem Künstler Brüll Gespräche zur Umsetzung der Raumschwinge an 
einen Standort in Strümp geführt. Die Realisierung scheiterte bisher daran, dass freie ins Auge ge-
fasste Standorte nicht in städtischem Eigentum/städtischer Baulast sind. 

Insofern sollte die Verwaltung nach Beratung im zuständigen Kulturausschuss beauftragt werden, 
einen geeigneten Standort ausfindig zu machen, damit die Raumschwinge rechtzeitig vor dem Besuch 
der Vertreter und Vertreterinnen aus Fouesnant  aus Anlass des 40-jährigen Bestehens der Städte-
freundschaft im September 2008 umgesetzt werden kann. 

Lösung:

wie Beschlussvorschlag

Dieter Spindler
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